
Die wichtigsten Fragen & Sätze

Kombinieren Sie die folgenden Fragen und Sätze mit
sinnvollen Hauptwörtern aus der Wörterliste und
den einzelnen Kapiteln. Schlagen Sie dazu die ge-
wünschte Buchseite und die Klappe auf!

Gibt es hier ...?

Ich möchte / muss ...

Mir gefällt ...

Ich brauche ...

Geben Sie mir ...

Wo gibt es ... (zu kaufen)?

Wie viel kostet ...?

Wo ist / befindet sich ...?

Bitte zeigen Sie mir ...

Wohin geht es zu / nach ...?

Bitte zeigen Sie mir den Weg zu / nach ...

Ich brauche Ihre Hilfe!

Die wichtigsten Fragewörter

Die wichtigsten Richtungsangaben

rechts nach rechts
links nach links
geradeaus umkehren
gegenüber immer weiter
weit nah
(4er) Kreuzung Ampel
(3er) Kreuzung Zentrum
außerhalb gleich hier
hier / dort in der Nähe

Die wichtigsten Zeitangaben

gestern abends
heute nachts
morgen täglich
übermorgen früher
morgens später
mittags jetzt
nachmittags bald

wo? wer?
was (für ein)? wie?
wohin? wann?
warum? wie viel?

Nichts verstanden? – Weiterlernen!

ich erst sprechen können wenig Sprache
vietnamesisch nur

ich nicht verstehen

ich wollen lernen Sprache vietnamesisch

Bruder sprechen wie

ich nicht verstehen

ich verstehen

Ding dieses Sprache vietnamesisch nennen
sein was

hier haben wer können Sprache englisch
nicht

bitten wiederholen

bitten Schwester übersetzen helfen für ich

vorschlagen Frau sprechen langsam mehr

bitte notieren helfen für ich Wort dieses

Ich spreche kaum
Vienamesisch.

Ich verstehe nicht.

Ich möchte Vietname-
sisch lernen.

Wie bitte?

Ich verstehe nicht.

Ich verstehe.

Wie heißt das auf
Vietnamesisch?

auf Deutsch

auf Englisch

auf Französisch

Spricht hier jemand
Englisch?

Wiederholen
Sie bitte!

Können Sie mir 
übersetzen?

Sprechen Sie bitte
langsamer!

Können Sie mir das
bitte aufschreiben?

Aussprache

kurzes, offenes „a“ wie in „H mmer“
etwa wie „e“ in „Schul “
wie „k“, aber etwas weicher, hin zum „g“
wie „dch“ in „Mä en“), am Wortende
fast wie „gk“; Nord: wie „tsch“ (entspricht )
Süd: wie „j“ in „ a“; Nord: wie „s“ in „ alat“
entspricht deutschem „d“ wie in „Dackel“
offenes „e“, wie „ä“ in „B r“
geschlossenes „e“ wie in „l gen“
wie „g“ in „ ustav“
wie deutsches „h“ in „ aus“; Ausnahmen:

(siehe dort)
langes „i“ wie in „B ne“
wie „ch“ in „a “
wie „ng“ in „A el“
wie „nj“ in „A a“; Nord: nur am Wort-
anfang wie „nj“, am Wortende wie „ng“
offenes „o“ wie in „ ffen“
geschlossenes „o“ wie in „ fen“
Stöhnlaut, etwa wie „ö“ in „k stlich“
wie „k“ in „ ater“
wie „g“ in „Eta e“ (aber weiter hinten
sprechen); in Hanoi: wie und als 
stimmhaftes „s“ wie in „Salat“
wie „sch“ in „A e“,
in Hanoi: wie „s“ in „A t“
stumpfes „t“, etwas hin zu „d“
scharfes, behauchtes „t“ wie in „ auchen“
wie „tsch“ in „tra en“
langes „u“ wie in „r fen“
„Stöhnlaut“, nicht wie das deutsche „ü“,
sondern ganz hinten sprechen (Mund
nicht spitzen)
Süd: Halblaut zwischen „u“ und „w“, wie im
engl. „one“, Nord: wie „w“ in „ asser“
scharfes, stimmloses „s“ wie in „A ter“




